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  Auch für Kopie 

Absender wie im Handelsregister oder in der- 
Handwerksrolle eingetragen. – Falls der Antrag- 
steller NICHT der Absender ist, muss auf dem 
Antrag das Feld 9 (links unten) ausgefüllt werden. 

Kopie: Nr.  hier wiederholen und Antrag ! 

  

 

Mindestangabe: Empfängerland 
 
Auftragsverhältnisse können hier eingetragen 
werden, z.B. wenn der Empfänger die Waren 
erhält auf Rechnung eines Unternehmens, das 
selbst nicht Absender ist. [z.B.] Federal Republic of Germany (European Union) 

wenn der Platz nicht reicht:  "siehe Feld 6 / check box 6" 
  

[z.B.] Seefracht / Seafreight  
– oder – Lkw / Truck  
– oder – Luftfracht / Airfreight etc. 
Gegebenfalls ist hier auch der Transportweg  
(Länder) anzugeben. 

Bei Bedarf:  
Hier kann die Nummer von Akkreditiv (L/C),  
Vertrag, Auftrag, Rechnung oder  
Proforma-Rechnung eingetragen werden. 

  

• Allgemeinverständliche, klare und eindeutige Warenbezeichnung,  
Stückzahl, Anzahl und Art der Packstücke, Warenmarkierungen. 

• Bei Ersatzteilen: welche; zumindest wofür (Vor-Lieferung). 
• Sofern in Feld 3 auf Feld 6 verwiesen wurde, sind hier die  

Ursprungsländer ergänzend zur Warenbezeichnung anzugeben. 
• K E I N E  Warennummern (HS-Codes) auf die Vorderseite  

des Ursprungszeugnisses (UZ) schreiben !!!  
• Bei umfangreichen Sendungen kann auf eine Proforma-Rechnung,  

oder Packliste Bezug genommen werden, die an jedes UZ-  
Formular (Original, gelbe Kopieblätter, Antrag) angeheftet u. von  
der IHK gestempelt wird.  >>> Erforderliche Anzahl ausdrucken! 

• Dann ist in Feld 6 eine zusammenfassende Warenbezeichnung  
sowie die Nummer und das Datum der Packliste etc. einzutragen.  

• Bei   A L L E N   Angaben die Sprache/n einheitlich verwenden! –  
Fremdsprachige Angaben (englisch, französisch etc.) sind  
möglich – dann aber durchgängig. > > Sprachen nicht mischen!  
Die IHK kann eine Übersetzung verlangen. 

• Unterhalb des letzten Eintrages den freien Platz durch DOPPEL-Striche 
entwerten:  ================================================ 

Hier ist jeweils das 
Gewicht ( kg ) 
einzutragen.  

Da die Angaben 
rechtsbündig stehen, 
bitte den Platz  
links von der Zahl  
mit waagerechten 
Strichen auffüllen. 

Beispiel: 
------------------10.000 kg 

Unterhalb des  
letzten Eintrages  
den freien Platz  
durch DOPPEL- 
striche entwerten: 
================ 

HINWEIS für den rosafarbenen ANTRAG AUF AUSSTELLUNG: 
 
Bitte ankreuzen, ob die Waren hergestellt wurden ..... 
• im eigenen Betrieb – oder / und – 
• in einem anderen Betrieb – dann Lieferantenerklärung, IHK-Erklärung über den  

nichtpräferentiellen Ursprung oder Ursprungszeugnis als Nachweis vorlegen. 
>> Bitte unterschreiben Sie rechts unten + Ort und Datum + Firmenstempel eintragen ! A
uf

 d
er

 R
üc

ks
ei

te
 k

ön
ne

n 
Si

e 
lä

nd
er

sp
ez

ifi
sc

he
 E

rk
lä

ru
ng

en
 m

it 
Ih

re
m

 T
ex

tv
er

ar
be

itu
ng

sp
ro

gr
am

m
 e

rg
än

ze
n 

(a
uc

h 
au

f A
nt

ra
g 

+ 
K

op
ie

) !
  


	Absender: 
	UZ-Nr: 
	Empfänger: 
	Art-der-Beförderung: 
	Ursprungsland: 
	Bemerkungen: 
	Warenbezeichnung-Stückzahl-Markierung: 
	Menge: 



